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J A ſr erg ſa ACAMI AIAMJohann Chriſtoph Fiſcher,
Cantor Forſtenus.

CO T Bu S,— gedruckt ber Johann Michael Khn.
 ba J



S

w ſeni ſancte Spiritus! reple tuorum corda fidelium,
V tui amoris in eis ignem accende!

Alſk.
 Oimnm, ja komm, du Geiſt des HErrn!

4 a  Geiſt des Rathes, Geiſt der Starckel
ö

ſ X

Wooer W J

J

EEUnd treib alles Unheil fern!
heilge uüns zu dieſem Wercke,

ſt des HErrn!Komm, ja komm, du Gei

J Ja, ja mit dirNimmt unnn die rea

J Du biſt das Sabo
J ohne dichJſt mehr zum Heils Verkehrer

Als zum getreuen Dienſt geſchickt.
Er iſt ein Miedling deiner Heerde,
Der nicht der Schaafe Weid und Frucht,
Wohl aber ihre Wolle ſucht,
Und daß er ſelbſt geweidet werde.



Ach Gnade GOTT!
Wenn Kirchen-Wachter blind,
Und Zions Lehrer geiſtloß ſind!

—Je—Wen bey ſolchen Amts-Begehren
Fleiß, Gebet und Kampf bewahren.
Dem laßt GOttes Gnaden Licht
Bau und Arbeit wöhl gerathen.
Prieſter vhne Geiſt und Thaten
Bauen GOttes Weinberg ülicht.

An GJDttes Geiſt,

An GOttes Gnad und Seegen
Jſt Prieſtern allerdings gelegen.E 2—

Bey ihren Fleiß muß GOttes Gnade ſtehn; Meditatio
Sonſt wird ihr Dencken, Tichten

Und all ihr AmtsVerrichten
Jn Warheit ſchlecht von ſtatten aehn.
Bey dem Gebet muß GOttes Gnade ſehuhn, Orntig
Daß es erhorlich werde.

Kommt aber Creutz und Noth
Als der bewahrte Peilfllnjs Stein ſentatio
Und drüuckt ſie, wo kicht auf den Tod,

Doch gantz zur Eibe:
Da, da muß GOttes Gnadenvnht
Gie eiutzig und allein erquitkri
Sonſt wurde dieſes Aüſſt? Gewnhft
Sie gar erdrucken.
So muß auf allen Seiten
Die Gnade GoOttes ſie begleiten.



Nun dieſe Gnade wollen wir
Nach unſrer Chriſten-Schuldigkeit
Auch dem vom Himmel auserbitte
Der heut!in Zions Hutten
Zu gleichen Amte wird geweyht.
Hat GOTJd nach ſeinen weiſen Willen
Jhn zu des Geiſtes Amt erſehn,
So woll er Jhn auf unſer Flehn

Auch mit dem Gnaden Geiſt erfullen!

AIR.
ADnad und Friede ſey mit DirENExiſt erfullter Zions-Wachter!

Sey getroſt, und furchte nicht,
Deines Amtes Creutz Gewicht!
GOTL1T Dein Schild und Dein Verſechter
Bleibt Dein Troſt und Lohn dafur.

Cohoral.
4—

Es woll uns GOTT aenadig ſeyn,
und ſeinen Seegen geben! 2.

Da Capo.
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